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Friedrichsstraße 45

Hoyerswerda * 183/3 * 3

Wohnhaus, nach rechts in geschlossener Bebauung; mit Laden, markanter historistischer Putzbau, reich 
gestalteter Zwerchgiebel, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die Friedrichsstraße ist die Verlängerung der Kirchstraße als Witchenauesche Gasse über das 
Wittichenauer Tor hinaus nach Wittichenau. Das Tor wurde um 1850 abgerissen. Die Friedrichsstraße als 
Vorstadt ist wohl seit dem 18. Jahrhundert vollständig mit Höfen bebaut. Einen großen Bereich der Straße 
nimmt die Kreuzkirche mit zugehörigem Kirchhof ein. Noch zwischen Altstadt und Kirchhof befindet sich die 
Nummer 45. Das Wohnhaus befindet sich traufständig nach rechts in geschlossener Bebauung, nach links 
steht es frei. In der Mitte der Traufseite befindet sich ein in den Formen des deutschen 17. Jahrhunderts 
reich gestalteter Zwerchgiebel. Das Haus wurde wohl in den 1890er Jahren gebaut, oder aber der Bau an 
sich ist an die 20 Jahre älter und erst der Giebel entstammt dem ausgehenden Jahrhundert. Für diese 
Version spräche die konservative, vorindustrielle Hausgestaltung mit Gurtgesims sowie einfachen geraden 
Fensterverdachungen und Putzspiegeln in den Brüstungsfeldern im Obergeschoß.  Ein Laden im 
Erdgeschoß stört die Ausgewogenheit des Baus kaum. Die Hofgebäude wurden sämtlich abgerissen. Das 
Haus besitzt eine baugeschichtliche und eine ortsgeschichtliche Bedeutung. 
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